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See the notice on TED website

442047-2026 - Ergebnis
Deutschland – Event-Organisation – Veranstaltungsmanagement des BMZ - Eventagentur
OJ S 122/2026 29/06/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Sonderregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung
E-Mail: zentralevergabestelle@bmz.bund.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Veranstaltungsmanagement des BMZ - Eventagentur
Beschreibung: Im Rahmen eines vollumfänglichen Veranstaltungsmanagements sind 
Konzeptionierung, Planung, Organisation, Durchführung, Nachbereitung, Evaluierung und 
Dokumentation von Konferenzen, Tagungen, Messen und Ausstellungen, die inhouse oder an 
externen Orten in- und/oder outdoor im Inland stattfinden, als zentrale Leistungen zu 
erbringen. Der Höchstwert der Rahmenvereinbarung über die maximale Laufzeit von vier 
Jahren (inkl. der Option einer zweimaligen Verlängerung jeweils um ein Jahr) beträgt 
5.000.000,00 Euro netto. Durch den Abschluss dieser Rahmenvereinbarung wird weder ein 
Anspruch der Auftragnehmerin/des Auftragnehmers auf Abruf eines bestimmten 
Auftragsvolumens und des Höchstwerts noch auf die Erteilung einer bestimmten Zahl von 
Einzelaufträgen begründet. Die Entscheidung über den jeweiligen Umfang der zu 
beauftragenden Leistungen liegt allein im Ermessen der Auftraggeberin.
Kennung des Verfahrens: 5b025d54-bb3f-4b26-97df-9d5bb0b7b38b
Interne Kennung: Z33 - O4080-3007/009
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Organisation von Events gehört zu den sozialen bzw. 
anderen besonderen Dienstleistungen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79952000 Event-Organisation
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79950000 Veranstaltung von Ausstellungen, Messen und 
Kongressen, 79956000 Organisation von Messen und Ausstellungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Zusätzlich zum Erfüllungsort Berlin sind die weiteren Erfüllungsorte 
die jeweiligen Orte der Veranstaltungen innerhalb der Bundesrepublik Deutschland.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/442047-2026
mailto:zentralevergabestelle@bmz.bund.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Zusätzlich zum Erfüllungsort Bonn sind die weiteren Erfüllungsorte 
die jeweiligen Orte der Veranstaltungen innerhalb der Bundesrepublik Deutschland.

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 5 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Veranstaltungsmanagement des BMZ – Eventagentur
Beschreibung: Im Rahmen eines vollumfänglichen Veranstaltungsmanagements sind 
Konzeptionierung, Planung, Organisation, Durchführung, Nachbereitung, Evaluierung und 
Dokumentation von Konferenzen, Tagungen, Messen und Ausstellungen, die inhouse oder an 
externen Orten in- und/oder outdoor im Inland stattfinden, als zentrale Leistungen zu 
erbringen. Der Höchstwert der Rahmenvereinbarung über die maximale Laufzeit von vier 
Jahren (inkl. der Option einer zweimaligen Verlängerung jeweils um ein Jahr) beträgt 
5.000.000,00 Euro netto. Durch den Abschluss dieser Rahmenvereinbarung wird weder ein 
Anspruch der Auftragnehmerin/des Auftragnehmers auf Abruf eines bestimmten 
Auftragsvolumens und des Höchstwerts noch auf die Erteilung einer bestimmten Zahl von 
Einzelaufträgen begründet. Die Entscheidung über den jeweiligen Umfang der zu 
beauftragenden Leistungen liegt allein im Ermessen der Auftraggeberin.
Interne Kennung: Z33 - O4080-3007/009

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79952000 Event-Organisation
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79950000 Veranstaltung von Ausstellungen, Messen und 
Kongressen, 79956000 Organisation von Messen und Ausstellungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Rahmenvereinbarung verlängert sich zweimal automatisch 
um jeweils zwölf Monate, wenn nicht die Auftraggeberin spätestens drei Monate vor Ablauf der 
jeweiligen Vertragslaufzeit in Textform kündigt. Die Gesamtvertragslaufzeit endet spätestens 
nach 48 Monaten. Einer besonderen Kündigung bedarf es nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Zusätzlich zum Erfüllungsort Berlin sind die weiteren Erfüllungsorte 
die jeweiligen Orte der Veranstaltungen innerhalb der Bundesrepublik Deutschland.
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5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Zusätzlich zum Erfüllungsort Bonn sind die weiteren Erfüllungsorte 
die jeweiligen Orte der Veranstaltungen innerhalb der Bundesrepublik Deutschland.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 13/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 12/06/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 5 000 000,00 EUR

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis (Gewichtung: 40 % = 400 Punkte) Bitte geben Sie in Ihrem Angebot die 
abgefragten Einzelpreise an. Bitte nutzen Sie dabei ausschließlich das Preisblatt (Anlage 4) 
und richten Sie sich dabei nach dessen Vorgaben. Fehlende Einzelpreise führen zu einem 
Ausschluss des betreffenden Angebots. Bitte geben Sie jeweils Nettopreise an. Nebenkosten 
wie beispielsweise allgemeine Geschäfts- oder Materialkosten, die im Preisblatt nicht 
gesondert ausgewiesen werden, sind in diese Einzelpreise einzukalkulieren. Reisekosten 
werden gem. § 6 Abs. 4 der Rahmenvereinbarung (Anlage 3a) erstattet. Die Auftraggeberin 
bewertet jede dieser abgefragten Preispositionen mittels folgender Bewertungsmethode: Der 
im Preisblatt (Anlage 4) in Zelle „G40“ ermittelte Gesamtpreis für 12 Monate (netto) – im 
weiteren Vergleichspreis genannt – wird mittels der folgenden Formel in Preispunkte 
umgerechnet: Der niedrigste Vergleichspreis erhält den maximal möglichen Punktwert. Für 
einen fiktiven Vergleichspreis in Höhe des Zweifachen dieses Vergleichspreis werden null 
Punkte vergeben. Alle zwischen diesen Beträgen liegenden angebotenen Vergleichspreise 
werden mit diesen Eckwerten mittels linearer Interpolation bewertet. Alle Vergleichspreise, die 
höher ausfallen als das Zweifache des jeweils niedrigsten Vergleichspreises, werden ebenfalls 
mit „Null“ bewertet. Die Ergebnisse der Interpolation werden mit bis zu drei Stellen hinter dem 
Komma gerundet, und zwar gem. den Grundsätzen des kaufmännischen Rundens. Die 
Auftraggeberin legt eine Preisobergrenze in Höhe von 5.000.000,00 Euro netto für eine 
maximal mögliche Laufzeit von vier Jahren fest. Angebote, deren Vergleichspreis, 
hochgerechnet auf vier Jahre, oberhalb dieser Grenze liegen, werden als wirtschaftlich nicht 
angemessen betrachtet und aus der Prüfung und Wertung ausgeschlossen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Arbeitsprobe (Gewichtung 60 % = 600 Punkte) Im Rahmen der inhaltlichen 
Prüfung wird die Qualität Ihres Angebots wie folgt bewertet: Die beigefügten 
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Vergabeunterlagen, insbesondere die Rahmenvereinbarung (Anlage 3a) und 
Leistungsbeschreibung (Anlage 3b), geben den geforderten Leistungsinhalt wieder. Mit 
Abgabe eines Angebots stimmen Sie grundsätzlich allen Mindestanforderungen in den oben 
genannten Anlagen zu. Darüber hinaus ermittelt die Auftraggeberin die Qualität der 
Arbeitsprobe hinsichtlich der in der Leistungsbewertungsmatrix (Anlage 1c) aufgeführten 
Kriterien, deren Erfüllungsgrad jeweils skalierbar bewertet und – auch aufgrund der in Anlage 
1c angegebenen Untergewichtung – bepunktet wird. Dazu bittet die Auftraggeberin Sie, die 
Aufgabe entsprechend den Vorgaben der Aufgabenstellung für die Arbeitsprobe (Anlage 1b) 
umzusetzen und mit dem Angebot abzugeben. Die Auftraggeberin legt für die Frage 1 
(Unterkriterium 2.1) eine Mindestleistungsgrenze in Höhe von 180 Leistungspunkten fest. 
Angebote, deren Leistungswert unterhalb dieser Grenze liegen, werden als nicht ausreichend 
betrachtet und aus der Prüfung und Wertung ausgeschlossen. Dabei bewertet ein Gremium, 
das sich aus drei Kolleginnen/Kollegen des Fachbereichs der Auftraggeberin zusammensetzt, 
die Qualität der Arbeitsprobe dahingehend, ob die Bewertungsmaßstäbe (siehe 
Leistungsbewertungsmatrix, Anlage 1c) erreicht werden. Jedes Gremiumsmitglied führt eine 
unabhängige Bewertung durch. Aus den drei unabhängigen Bewertungen wird das 
arithmetische Mittel der Punktzahl ermittelt. Dabei wird mit drei Stellen nach dem Komma 
gerechnet und kaufmännisch gerundet. Die Bewertungsmaßstäbe ergeben sich aus Anlage 1c 
(Leistungsbewertungsmatrix). Die Summe der von jeder Bieterin/jedem Bieter erzielten 
Leistungspunkte gemäß Anlage 1c bildet deren Leistungswert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt (§ 
160 Abs. 2 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)), ist der Verstoß 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach Erkennen des Verstoßes (§ 160 Abs. 3 Nr. 
1 GWB) beim Auftraggeber zu rügen. Der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
hiervon unberührt. Verstöße, die bereits aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Bewerbungs- bzw. 
Angebotsfrist beim Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Das nach § 160 
Abs. 2 GWB antragsbefugte Unternehmen kann einen Antrag auf Nachprüfung schriftlich bei 
der Vergabekammer stellen und muss diesen dann unverzüglich im Umfang der §§ 161 Abs. 
2, 160 Abs. 2 Satz 2 GWB begründen (§ 161 Abs. 1 Satz 1 GWB). Nach Angaben des 
Bundeskartellamtes können alternativ Nachprüfungsanträge an die Vergabekammern des 
Bundes per E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an die E Mail Adresse 

 gerichtet werden. Die Vergabekammern des Bundes sind vk@bundeskartellamt.bund.de
darüber hinaus auch über das besondere elektronische Behördenpostfach (beBPo) erreichbar: 
„Bundeskartellamt – Vergabekammern des Bundes“. Bitte beachten Sie die derzeit maximal 
zulässige Sendungsgröße von 200 MB. Ein Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer 

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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ist unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 
GWB). Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden 
vor dem Zuschlag gem. § 134 Abs. 1 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf gem. § 134 
Abs. 2 GWB erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den 
Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem Wege 
beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber 
kommt es nicht an, § 134 Abs. 2 Satz 3, 2. Halbsatz GWB.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Bundeskartellamt
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung

6. Ergebnisse

Höchstwert der Rahmenvereinbarungen in dieser Bekanntmachung: 5 000 000,00 EUR
Ungefährer Wert der Rahmenvereinbarungen
: 
3 500 000,00
 
EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung: 
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 5 000 000,00 EUR
Neu geschätzter Wert der Rahmenvereinbarung: 3 500 000,00 EUR

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: mediapool Veranstaltungsgesellschaft mbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 04
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 5 000 000,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Rangfolge des Angebots: 1
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Z25 O4080-3007/009
Datum des Vertragsabschlusses: 02/06/2026
Der Auftrag wird als Teil einer Rahmenvereinbarung vergeben: nein
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 11
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung
Registrierungsnummer: 991-20667-36
Postanschrift: Dahlmannstraße 4
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentralevergabestelle@bmz.bund.de
Telefon: 000
Internetadresse: www.bmz.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Abteilung: Vergabekammern des Bundes
Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 2-10
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammern des Bundes
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 022894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: mediapool Veranstaltungsgesellschaft mbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: HRB 41282
Postanschrift: Tempelhofer Ufer 17A
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10963
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: p.straesser@mediapool.berlin
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0003

mailto:zentralevergabestelle@bmz.bund.de
http://www.bmz.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:p.straesser@mediapool.berlin
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c283628a-7491-47e8-963b-4366298690a2  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Sonderregelung
Unterart der Bekanntmachung: 33
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/06/2026 15:19:28 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 442047-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 122/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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